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Ziel 1: Wissen und Können 
Basistexte der Ethik 
 

Wollen Sie Ihr Denken und Kommunizieren verbessern? - Dies 
erreichen Sie, indem Sie lernen, Ihre Begriffe zu präzisieren. 
Falls Sie sich überdies für die Grundfrage der Ethik  
 

 Worin besteht ein gelingendes Leben?  
 

interessieren und sich für ein solches Leben in der modernen 
Gesellschaft engagieren wollen, dann sind ethische Grundbegriffe 
ein sehr hilfreiches Denk- und Kommunikationswerkzeug. Es gilt:  
 

 je präziser die Begriffe,  
 desto klarer das Denken und Kommunizieren 
 

Im „Lesebuch der Ethik“ finden Sie zahlreiche kurze Texte der 
Meisterdenker von der Antike bis zur Gegenwart. Wir wählen 
davon einige Texte aus und diskutieren sie in den Foren der On-
line-Akademie. Dabei lernen wir, die Perspektive dieser großen 
Denker einzunehmen und die Welt durch ihre Augen zu sehen. 
Wir lernen auch, diese Denkweisen auf eigene Problemlagen an-
zuwenden.  
 

Weg: Lesen, Denken und Kommunizieren 
Arbeitsweise in der Online-Akademie  
 

Dieses landesweite Online-Seminar ist als Mailingliste und 
Forenkommunikation für Studierende an allen Hochschulen des 
Landes konzipiert. Das Besondere ist, dass man die Intensität 
der Teilnahme selbst dosieren kann (  Kasten rechts). 
 

Der Seminarleiter wird in regelmäßigen Abständen Basistexte 
und Grundbegriffe der Ethik vorstellen und mit Fragen zur Bear-
beitung versehen. Es werden auch Themenvorschläge der Stu-
dierenden und aktuelle Beispiele aus dem alltäglichen Leben 
besprochen. Durch diese Arbeitsweise soll neben der Kenntnis 
von Inhalten vor allem eine besondere Art der sozialen Kompe-
tenz aufgebaut werden: 
 

  die Fähigkeit des Argumentierens in verschiedenen Kontexten 

 

Ziel 2: Ausbau der Idee einer „ethischen Denkwerkstatt“  
Ausgewählte Themen verschiedener Dozenten 
 

Dieses Online-Lehr- und Studienformat kooperiert (auf freiwilli-
ger Basis) mit weiteren Dozenten aus einzelnen Hochschulen. 
Sie wählen ihre Themenschwerpunkte selbst aus und bieten sie 
im Kontext der Foren an. Auf diese Weise soll die Idee einer sich 
selbst organisierenden „Denkwerkstatt“ ausgebaut werden. 
 

 Könnten Sie auf Nachfrage in nur  einem Satz erklären,  
 was Sie mit folgenden Worten meinen? 
 
Argument, Autorität, Bedürfnis, Begründung, Böses, Charisma, Dialog, 
Diskurs, Ehre, Emanzipation, Entscheidung, Entwicklung, Erfolg, Ethik, 
Fortschritt, Freiheit, Freundschaft, Frieden, Gefühl, Gemeinwohl, Ge-
rechtigkeit, Gesellschaft, Gewissen, Globalisierung, Glück, Gutes, 
Handlung, Herrschaft, Humanität, Ideal, Ideologie, Individuum, In-
stinkt, Institution, Klugheit, Kommunikation, Konflikt, Kultur, Lebens-
qualität, Liebe, Mensch, Menschenwürde, Mittel, Moral, Natur, Norm, 
Ordnung, Person, Pflicht, Philosophie, Rationalität, Religion, Schick-
sal, Schuld, Sinn des Lebens, Sitte, System, Tapferkeit, Technik, Tole-
ranz, Umwelt, Utopie, Verantwortung, Verstehen, Verzeihung, Verzicht, 
Wahrheit,  Wert, Wille, Wohlwollen, Ziel, Zweifel, Zynismus. 
 

Teilnahme: 
Teilnahmestufen, Scheinerwerb und Anmeldung  
 

Start: Do., 17. März 2016. Späterer Einstieg bis 8. April möglich.  
 

 

Scheine werden im Rahmen des „Ethikums“ anerkannt  
Mehr dazu unter:  
  http://www.rtwe.de/ethikum.html 
Online Akademie:  
  http://www.akademie.rtwe.de 
 

Anmeldung: per Webformular 
 http://akademie.rtwe.de/index.php?id=283 

Drei Stufen der Teilnahme/Erwerb von Scheinen:  
Stufe I: mitlesen und sich informieren 
Stufe II: eigene Fragen und Beiträge ( Teilnahmeschein) 
Stufe III: Hausarbeit/mündliche Prüfung ( benoteter Schein) 


